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Validierung 
Dies folgende Meldung mit der Aufforderung sich zu validieren zu lassen, erscheint 
nachdem EchoLink das erste Mal mit einem neuen Rufzeichen gestartet wird. 
 

 
 
 
 
Auf www.echolink.org/validation kann die folgende Seite (Validation) gesehen 
werden. 
Als Beispiel wurde eine Validierung für HB9DWS-L durchgespielt. 
 
 
 
Im Feld Callsign das Rufzeichen eingeben (im Beispiel wurde HB9DWS eingegeben) und 
auf Continue klicken. 
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Daraufhin erscheint die folgende Seite (Validation – Choose Callsign) mit den 
Rufzeichen die bereits validiert sind oder noch validiert werden müssen. 
 

 
 
Das oder die Rufzeichen mit dem Punkt vor dem Rufzeichen markieren und dann auf 
Request Validation klicken. 
Erscheint hier kein Rufzeichen zum Validieren, wurde die Installation von EchoLink 
und die Eingabe des Rufzeichens und des Passwortes nicht oder nicht richtig 
durchgeführt. 
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Auf der folgenden Seite (Validation – Choose Type) erscheinen dann die 
verschiedenen Möglichkeiten über die das/die Rufzeichen validiert werden können. 
Die Schnellste und auch Praktischste (für jene die noch nie eine Validierung gemacht 
haben) ist via Scan and Upload . 
Falls man bereits früher ein Rufzeichen validiert hat, kann auch die äusserst 
bequeme Option Password verwendet werden. Siehe dazu den Abschnitt 
Validation – Enter Password ganz am Schluss dieses Dokuments. 
 

 
 
Auf Scan and Upload klicken. 
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Validation – Scan and Upload 

Auf der nun folgenden Seite (Validation – Scan and Upload) die E-Mailadresse im 
Feld Your E-Mail Address eingeben. 
In den folgenden Feldern werden der (die) Pfad(e) und Dateinamen der 
eingescannten Lizenzpapiere eingegeben. Alternativ kann über die Knöpfe 
Durchsuchen die entsprechenden Datei(en) ausgewählt werden. Achtung: Die 
Dateien müssen in einem der angegebenen Bilddateiformaten (.JPG , .GIF , 
.PNG oder .TIFF) vorliegen. Andere Formate können vom EchoLink-
Supportteam nicht akzeptiert werden. 
 

 
 
Optional könnte im Feld Comments noch ein Kommentar (aber bitte nur in englischer 
Sprache) angefügt werden. 
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Sind alle Felder wie gewünscht ausgefüllt (wie im folgenden Beispiel, kann auf Send 
File(s) geklickt werden. 
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Die Dateien werden dann zum EchoLink-Team (wie im folgenden Bild mit der 
Fortschrittsanzeige zu sehen) gesendet. 
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Nach erfolgreichem Upload wird wie im folgenden Bild zu sehen, mit OK quittiert 
wurde. 
 

 
 
Ausserdem ist zu lesen, dass die Validierung nun bearbeitet wird und du danach eine 
E-Mail erhälst (üblicherweise innerhalb von 24 Stunden) 
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Wurde ein falsches Dateiformat verwendet, erscheint eine Meldung wie im folgenden 
Bild. 
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Validation – Enter Password 

Auf der nun folgenden Seite (Validation – Enter Password) das Rufzeichen 
(Callsign) und das Passwort (Password) eingeben. 
Das Passwort ist jenes, dass bereits bei der Installation von EchoLink verwendet 
wurde. 
Rufzeichen und Passwort soll man sich unbedingt merken um sie bei einer späteren 
Installation auf dem gleichen oder einem anderen PC wieder eingeben zu können. 
 

 
 
Nach der Eingabe von Rufzeichen und Passwort auf Continue klicken. 
 
 


